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Herren 2. Kreisklasse West 1

TV 1891 Bürstadt VI : TV 1883 Lampertheim 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

TV 1891 Bürstadt VI und TV 1883 Lampertheim teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse West 1 traf der TV 1891 Bürstadt VI am vergangenen Donnerstag
im 7. Saisonspiel auf den TV 1883 Lampertheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann Karsten Kollerer, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TV 1891 Bürstadt VI dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Wiegand und Kollerer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hilsheimer und Kalkstein ab
Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Balendran /
Bauer zeigten Heinke / Rohatsch wiederum ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Felix
Heinke gewann sein Spiel gegen Suhan Balendran überzeugend in drei Sätzen. Gerhard Rohatsch
verlor sein Match gegen Oliver Hilsheimer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Soetopo Moeljadi konnte Michael Wiegand anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen von Armin
Kalkstein hatte Karsten Kollerer nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Felix Heinke das Spiel gegen Oliver Hilsheimer
und gewann in vier Sätzen. Fast verloren schien danach das Spiel von Gerhard Rohatsch gegen
Suhan Balendran, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Gerhard Rohatsch jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 5:11, 4:11, 12:10, 11:1, 12:10. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
von Armin Kalkstein wurden Michael Wiegand unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Karsten Kollerer bezwang Soetopo Moeljadi in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Kollerer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.01.2023
gegen die SG Nordheim-Wattenheim 1948 e.V., während der TV 1883 Lampertheim am 20.01.2023
gegen den TTC 1957 Lampertheim VIII antritt.

 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt VI

Doppel: Wiegand / Kollerer 0:1, Heinke / Rohatsch 1:0 
Einzel: F. Heinke 2:0, G. Rohatsch 1:1, M. Wiegand 0:2, K. Kollerer 1:1 

 TV 1883 Lampertheim
Doppel: Hilsheimer / Kalkstein 1:0, Balendran / Bauer 0:1 
Einzel: O. Hilsheimer 1:1, S. Balendran 0:2, v. Kalkstein 2:0, S. Moeljadi 1:1
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